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Elternbrief in den Sommerferien: Kurzes Update  
 

Sehr geehrte Eltern! 
  

Wie Sie gewiss der Presse entnommen haben, gab es in dieser Woche einige wichtige Entschei-

dungen im Ministerrat und im Landtag, zu denen nunmehr erste Informationen für die Schulen 

ergangen sind. Daher melde ich mich mit einem kurzen Update, umso mehr als ja auch die zwei-

te Woche der Sommerschule schon unmittelbar bevorsteht: 

1. Rahmenbedingungen des Unterrichts 

Die wichtigste und erfreulichste Information gleich vorab: Mehrfach wurde von der Staatsregie-

rung betont, dass bei allen Maßnahmen die Gewährleistung des Präsenzunterrichts im Fokus 

steht, wobei nichstdestoweniger größtmögliche Sicherheit für alle Beteiligten angestrebt wird. 

In einem ersten Schreiben, das gestern den Schulen übermittelt wurde, hat das Kultusministeri-

um dies inzwischen nochmals hervorgehoben und dabei die wichtigsten Beschlüsse weitergeben; 

hier einige Zusammenfassungen und Auszüge: 

„In so gut wie allen gesellschaftlichen Bereichen entfällt die Sieben-Tage-lnzidenz als 

Kriterium für Einschränkungen; stattdessen wird eine neue Krankenhausampel als Indi-

kator für die Belastung des Gesundheitssystems eingeführt. Die Regelungen zum Wechsel-

unterricht ab einer Sieben-Tage-Inzidenz von 100 entfallen daher ersatzlos. Somit bleibt 

es an den Schulen auch jenseits einer lnzidenz von 100 beim Präsenzunterricht ohne Min-

destabstand. Einzelanordnungen des  jeweiligen Gesundheitsamts sind allerdings weiterhin 

möglich.“  

Folgende – großenteils schon bekannte – Schutzmaßnahmen für die Sicherheit im Unter-

richtsbetrieb werden angeführt: 

 „Bis zum 1. Oktober 2021 gilt eine inzidenzunabhängige Maskenpflicht - auch nach 

Einnahme des Sitz- bzw. Arbeitsplatzes. Dies soll den  besonderen  Risiken zum  Schul-

jahresbeginn  (z. B. durch Reiserückkehrer) Rechnung tragen.“ 

 Regelmäßige Testungen – wie bisher: Es geht dabei um die Selbsttests, „die bis auf Wei-

teres drei Mal pro Woche durchgeführt werden.“  

Wie bisher kann gemäß den derzeit gültigen Richtlinien beim Nachweis eines ex-

ternen Tests (PCR-Test oder Schnelltest mit Zertifikat) sowie beim Nachweis einer 

vollständigen Impfung (plus Ablauf von 14 Tagen) oder beim Nachweis des „Gene-

senenstatus“ (bis 6 Monate nach dem Infektionsergebnis) die Pflichttestung vor Ort 

unterbleiben – wer diese Möglichkeit nutzen will, möge bitte den Nachweis der tes-

tenden Lehrkraft bzw. der Lehrkraft der ersten Unterrichtsstunde vorzeigen.  

 Impfungen: „Aufgrund der mittlerweile vorliegenden STIKO-Empfehlung für eine 

Impfung ab 12 Jahren dürften auch impfbereite Kinder und Jugendliche entweder 

bereits eine erste Impfung oder einen Impftermin erhalten haben.“  

Wir wissen, dass viele unserer Schülerinnen und Schüler der Oberstufe und auch 

Jugendliche aus anderen Jahrgangsstufen davon bereits Gebrauch gemacht haben.  

 

 



Nichtsdestoweniger treffen wir gemäß einer Aufforderung des Ministeriums Vorbe-

reitungen, um in Kooperation mit dem Landkreis weitere Angebote zu organisieren 

bzw. zu vermitteln.  

Um keine Missverständnisse aufkommen zu lassen, sei klargestellt: Impfungen sind 

und bleiben freiwillig und sind selbstverständlich nicht Voraussetzung für die Teil-

nahme am Präsenzunterricht!  

Das Kultusministerium hat zeitnah ein Schreiben mit weiteren Details zu den neuen Richtlinien 

angekündigt. Ich werde Ihnen die Informationen dann wieder schnellstmöglich weitergeben. 
 

2. Sommerschule vom 06.09. bis 10.09.2021 

Die Sommerschule findet – analog zur ersten Woche Anfang August – wie geplant statt. Beginn 

ist jeweils morgens ab 8.30 Uhr, Ende gegen 12.30 Uhr. Die Einteilung der Kleingruppen erfolgt 

am Montag. Bezüglich der Maskenpflicht gelten die Bestimmungen des bisherigen Hygiene-

plans, der ja Tragepausen, v. a. im Freien vorsieht.  

Einen ganz genauen "Stundenplan" gibt es nicht, wohl aber einen Rahmen der Veranstaltungen, 

auf den wir am Montag näher eingehen werden. Angebote für die am meisten nachgefragten 

Kernfächer Mathematik, Fremdsprachen und Deutsch sind gegeben, dazu Einheiten zur Lernstra-

tegie, Konzentrationsfähigkeit, Entspannung und anderes mehr. 

Über die Rückmeldungen der ersten Woche haben wir uns sehr gefreut. Wir werden wieder 

versuchen, so gut es geht, möglichst abwechslungsreiche und doch zielgerichtete Angebote 

zu verbinden.  

 

Soweit mein heutiges Update. Gegen Ende der kommenden Woche werde ich mich noch-

mals melden.  

 

Bis dahin noch schöne, hoffentlich weiter spätsommerliche Ferientage und viele Grüße! 

 

Ihre 

Sabine Nolte-Hartmann 

 


